
UNSERE GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 
 
  7. August  8. SONNTAG NACH TRINITATIS 
  9:30 Uhr Lektorengottesdienst 
   Dankopfer für Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen  
   Mittarbeitern im Verkündigungsdienst 
 
14. August  9. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.i.R. Gläser 
  Dankopfer für die Arbeit in unserem Kirchspiel 
 10:00 Uhr Kindergottesdienst 
 
21. August  10. SONNTAG NACH TRINITATIS 
  9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr.i. R. Hanke 
   Dankopfer für Jüdisch-christliche und andere kirchliche  
   Arbeitsgemeinschaften und Werke 
 
27. August  SCHULANFANG 
 17:00 Uhr Schulanfängerandacht 
  Dankopfer für die Kinderarbeit in unserer Gemeinde 
 
28. August  11. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst gestaltet von Gemeindegliedern 
  Dankopfer für die Evangelischen Schulen 
Lieder-Vorschläge sind erwünscht und können bis zum 21. August im Pfarramt oder 
bei Familie Gerlach eingebracht werden. Wir freuen uns schon auf die reiche Auswahl. 
 10:00 Uhr Kindergottesdienst 
 
  4. September 12. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 8:30 Uhr Gottesdienst  
   Dankopfer für Arbeit in unserem Kirchspiel  
 
11. September 13. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 10:00 Uhr Lektorengottesdienst 
  Dankopfer für die Arbeit in unserem Kirchspiel 
 10:00 Uhr Kindergottesdienst 
 
 
Frauendienst/Frauentreff (Gemeinschaftshaus) Montag 15.08. 19:30 Uhr 
                                                  (Pfarrhaus) Montag 19.09. 19:30 Uhr 
 
 

UNSERE GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 
 
18. September 14. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 9:30 Uhr Gottesdienst mit „Kaleb“ 
   Dankopfer für die Diakonie Sachsens 
 
25. September ERNTEDANKFEST 
 9:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
  Dankopfer für Wichernhaus, Haus Kinderland u. unser Kirchspiel 
 
29. September MICHAELISTAG 
 19:00 Uhr Andacht zum Michaelistag in der Dittersdorfer Kirche 
 
  2. Oktober  16. SONNTAG NACH TRINITATIS 
 8:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
   Dankopfer für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit  
   der Landeskirche 

 
 

 Erntegaben nehmen wir gerne am Samstag, den 24.09.2022, in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Kirche entgegen. Diese sind für das Wichernhaus und 
den Zschopauer Brotkorb der KEZ bestimmt. Für das Haus Kinderland ist die 
Verarbeitung von Naturalien wegen der Aufbewahrung problematisch. Mit einer 
Geldspende kann dort besser geholfen werden. Dazu soll ein Teil der Kollekte dienen. 

 
 Großreinemachen in der Kirche 

 ist am Donnerstag, 29. September 2022, ab 15:00 Uhr 

 
 Unsere Kirchennachrichten -  Jedes Projekt lebt oder stirbt mit der Frage: 

„Wer macht die Arbeit?“ Das ist auch in der Kirchgemeinde nicht anders. Vieles läuft 
scheinbar selbstverständlich - Altarschmuck, Kinderarbeit, Chorgesang u.v.m. - doch nur 
weil sich Gemeindeglieder der Aufgaben verpflichtet haben. Bleibt der Nachwuchs aus, 
wird Gewohntes früher oder später nicht mehr sein. Im Chor fehlen schon Männer! 
Seit über 25 Jahren gestaltet Hartmut Prill unser „Kirchenblatt“. Aufgrund privater 
Erfordernisse wird er diesen Dienst demnächst aufgeben.  
Wer kann Mediengestaltung und übernimmt die Nachfolge? 
 
 

Öffnungszeit der Kanzlei mittwochs 15:00 Uhr  -  18:00 Uhr 
 

außerhalb der Öffnungszeit erreichbar:   Angelika Liebeck   Tel. 03725 371165 
 

 



MONATSSPRUCH  AUGUST 
 

 
 
 
 
 
 
 
Jubeln sollen 
die Bäume des 
Waldes vor dem 
Herrn, denn er 
kommt, um die 
Erde zu richten. 

1, Chronik 16, 33 
 

 
DIE BÄUME WÜRDEN JUBELN 
 
     Zu trockene Sommer, viele heftige Stürme und der Borkenkäfer hat ein leichtes 
Spiel. Baumriesen, die hundert Jahre und länger die Landschaft prägten, sterben und 
geben ein trauriges Bild ab. In der Bibel finden sich viele Beispiele, was Bäume für die 
Welt sein können: Schutz vor Unwettern, Lebensraum für Mensch und Tier, Symbol 
für die Kraft und Güte Gottes und die Stärke des Glaubens. 
     Gott ist Schöpfer und Richter der Welt. Die Bibel verweist darauf, dass Mensch, 
Tier und Umwelt sich glücklich schätzen können, diesen Gott, der die Feinde richtet, 
an seiner Seite zu haben.  
     Ist uns schon mal die Idee gekommen, dass wir selbst die Feinde sind und den 
Richtspruch Gottes fürchten sollten? Ich stelle mir vor die Natur, die Bäume klagen an. 
Es ist ja augenfällig, dass unser Umgang mit der Schöpfung zu dem traurigen Bild 
führt, das zum Beispiel die Wälder abgeben. Die Bäume hätten allen Grund zum 
Jubel, wenn den Tätern endlich das Handwerk gelegt würde. 
     Wir stimmen nur zu gern in die Jubelpsalmen ein, preisen Gottes Schöpferkraft 
und hoffen darauf, dass Gott sein Werk beschützt. Ja, beschützt, aber vor wem? Wir 
denken oft: Die Gottlosen sind die Feinde. Wie weit weg sind wir aber selbst von Gott, 
dass wir seine Schöpfung, unsere Welt zum Teufel gehen lassen? Die Bäume des 
Waldes würden jedenfalls jubeln, wenn ihren Peinigern das Handwerk gelegt würde. 
 

Carmen Jäger 
 

MONATSSPRUCH  SEPTEMBER 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gott lieben, 
das ist die 
allerschönste 
Weisheit. 

Jesus Sirach 1, 10 

 
LEBENSHAUCH FÜR DEN MENSCHEN 
 
     Das Buch Jesus Sirach ist das umfangreichste Weisheitsbuch des Alten Orients. 
Es ist quasi das Lehrbuch zur Bewahrung der jüdischen Identität im Dialog mit 
den geistigen Strömungen seiner Zeit. Jesus Sirach stellt sich die Weisheit, die im 
ersten Teil seines Buches die zentrale Rolle spielt, als geheimnisvolle Frau vor. Diese 
Frauengestalt spricht mit göttlicher Vollmacht. Manchmal handelt sie sogar wie Gott 
selbst. 
     Weisheit ist die Schöpferkraft Gottes, der Lebenshauch für den Menschen. Ich 
zitiere die Bibel in gerechter Sprache: Bei allen Menschen findet sie (die Weisheit) 
sich, je nachdem wie viel ihnen gegeben wurde, besonders hat die Ewige (Gott) sie 
denen verliehen, die sie (ihn) lieben. Sirach 1,10 übersetzt Luther so: Gott hat sie 
ausgeschüttet über alle seine Werke und über alle Menschen nach seinem Gefallen 
und gibt sie denen, die ihn lieben. 
     Das heißt ja, dass auch ich etwas von Gottes Weisheit abbekommen habe. Ich 
verbinde mit Weisheit Milde, ältere weise Männer und Frauen, die in sich selbst 
ruhen und ihre klugen Ratschläge an die jungen, wilden Generationen weitergeben. 
Weisheit ist mehr als Wissen und Erfahrung. Weisheit beschreibt auch die Fähigkeit, 
Zusammenhänge zu erkennen. 
     Ich glaube, weil ich Gott liebe, habe ich Anteil an seiner Weisheit, die sowohl 
Gottes Schöpferkraft als auch deren Ergebnis umfasst. Ich glaube, weil mich Gott 
liebt, schenkt er mir die Fähigkeit, unsere Erde zu erhalten. 

Carmen Jäger 
 



UNSERE KIRCHGEMEINDE  FÜRBITTE 
 
Für die Angehörigen der Verstorbenen: 
am 27. Juni GERHARD MÜLLER im Alter von 74 Jahren  (Dittersdorf) 
Auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, 
und eure Freude soll niemand von euch nehmen.                                                Johannes 16, 22 
 
am 30. April INGEBURG BACHMANN, geb. Kellermann im Alter 97 von Jahren 
Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand.     Psalm 73, 23 
 
Für das getraute Paar: 
am  25. Juni UWE KERTSCHER und Frau GUNDULA DAUTHE-KERTSCHER (Chemnitz) 
Ertragt einer den andern in Liebe 3 und seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist 
durch das Band des Friedens.                 Epheser 4, 2b - 3 
 
Gottesdienst zur Eheschließung: 
am  30. Juli MICHAEL SCHIRMER und Frau TINA, geb. Hauke, aus Frankfurt a. M. 
Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit.                   2. Timotheus 1, 7 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Dienstag 02.08. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 06.08. 14:00 Uhr Jungschar 
Sonntag 07.08. 09:30 Uhr Kinderstunde 
  16:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 09.08. 19:30 Uhr Gebetskreis 
Montag 15.08. 19:30 Uhr Frauentreff (Gemeinschaftshaus) 
Dienstag 16.08. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 20.08. 14:00 Uhr Jungschar 
Sonntag 21.08. 09:30 Uhr Kinderstunde 
  16:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 23.08. 19:30 Uhr Gebetskreis 
Dienstag 30.08. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 03.09. 14:00 Uhr Jungschar 
Sonntag 04.09. 09:30 Uhr Kinderstunde 
  16:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 06.09. 19:30 Uhr Gebetskreis 
Dienstag 13.09. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 17.09. 14:00 Uhr Jungschar 
Sonntag 18.09. 09:30 Uhr Kinderstunde 
  16:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 20.09. 19:30 Uhr Gebetskreis 
Dienstag 27.09. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 01.10. 14:00 Uhr Jungschar 

Jeden Freitag 18:30 Uhr Jugendkreis 
 

UNSER KIRCHSPIEL 
 
KIRCHENMUSIK IM KIRCHSPIEL 
 
Orgel Plus - Konzert mit Weltklasseorganist Felix Hell/USA 
Sonntag, 28. August 2022, 17 Uhr, St. Martinskirche Zschopau 
 
Über 1000 Solo-Konzerte im In- und Ausland, darunter in Frankreich, Spanien, 
Italien, Russland, Island, Lettland, Norwegen, Jamaica, Australien, Neuseeland, 
Singapur, Malaysia, Korea, Taiwan, Kanada und in den USA - überall erspielte er 
sich in Kathedralen und Konzertsälen Kritiken höchsten Lobes. Durch persönlichen 
Kontakt kam er voriges Jahr das erste Mal nach Zschopau. Nun wird er wieder bei 
uns zu Gast sein – und etwas Neues machen! Neben großen Orgelwerken erklingt 
anspruchsvolle Musik für Blockflöte und Orgel – z. B. Bachs Suite Nr. 2 – die 
Blockflöte spielt unsere Kantorin Carola Kowal. Beide musizieren noch einmal 
gemeinsam am 4. September in Dettingen/Erms bei den EBK-Blumenmönchen, zu 
denen sie beide persönliche Verbindungen haben und sich dort kennenlernten. 
 

Ein besonderes Konzerterlebnis  
im Spätsommer  
auf höchstem Niveau! 
Karten im Vorverkauf  
im Pfarramt Zschopau:  
für 10,- € / erm. 8,- €  
 
an der Abendkasse:  
für 10,- € / erm. 10,- € 
 
Kinder haben freien Eintritt.  
 
www.felixhell.com 

 
 
Vorschau Musik in der St. Martinskirche Zschopau 
 
Montag, 3. Oktober, 20:00 Uhr  
Abschluss der Orgeltour Erzgebirge mit Frauenkirchenkantor Matthias Grünert 
 
Sonntag, 30. Oktober, 17:00 Uhr 
Musik zum Reformationstag für Trompete und Orgel  
mit Friedemann und Burkhardt Fischer 
 
Samstag, 3. Dezember, 2. Advent, 19:00 Uhr 
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium mit Jazz-Sequenzen 
Verstärkte Kantoreien Zschopau, Dittersdorf und Burgstädt 
Westfälische Saxophoniker 
 



KINDERSEITE 
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 K I RCHEN -  
 NACHRICHTEN  

 
 

 
STAUNEN 
 

von Maik Dietrich-Gibhardt 
 
Wir haben viel zu danken, denn wir 
haben auch in diesem Jahr wieder viel 
empfangen: die Ernte auf unseren 
Feldern und in den Gärten, den Lohn 
für unsere Arbeit, die vollen Regale in 
unseren Lebensmittelgeschäften, die 
staunenswerte Vielfalt an Gütern. 
 
Mit dem, was uns an Gutem gegeben 
ist, können auch wir Gutes tun. Denn im 
Grunde wissen wir alle, dass es so ist:  
 
Alles, was wir mit Dank an Gott als 
Ernte einfahren - zum Segen wird es erst, 
wenn wir nicht darauf sitzen bleiben, 
sondern Augen und Herzen öffnen für 
die, die unsere Hilfe brauchen. 
 
 
Herzlich grüßen die Kirchvorsteher  
und Euer Pfarrer 
      Jörg Coburger 
 
 
 
 

 Jahreslosung 2022 
 Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt,  
 den werde ich nicht abweisen. 
   Johannes 6, 37 
 

 


